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EV. AUFERSTEHUNGSKIRCHENGEMEINDE HAGEN 

 GEMEINDEBRIEF NUMMER 1 2024 

D A R U M 

FRÜHLING - OSTERN - SOMMER 

Wo Menschen sich verschenken, die Liebe bedenken und neu beginnen, ganz 
neu, da berühren sich Himmel und Erde, dass Friede werde unter uns. 
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Liebe Gemeindemitglieder! Liebe Leserinnen und Leser! 

Liebe  
Gemeinde, 
 
„Ich bin ver-
gnügt, er-
löst, befreit.“ 

Mit diesen Worten beginnt die Über-
tragung des 126. Psalms von Hanns 
Dieter Hüsch. Jedes Jahr zu Früh-
lingsbeginn kommt mir diese Psalm-
übertragung in den Sinn. Wenn es 
draußen wieder länger hell ist, 
Pflanzen aufblühen und ich schon 
frühmorgens die Vögel zwitschern 
höre, dann kann ich nicht anders als 
zu denken: „Ich bin vergnügt, erlöst, 
befreit.“ 
Doch dieses Jahr ist es anders. Ver-
gnügt? Erlöst? Befreit? Die Nach-
richtenlage dieses Jahr ist eine an-
gespannte. In welche Richtung ent-
wickelt sich die Demokratie in unse-
rem Land, wie weltweit? Wird die 
Ukraine sich im Krieg mit Russland 
behaupten? Wird es Frieden im Hei-
ligen Land geben? Und dazu kommt 
die unsichere Lage in unserer Ge-
meinde. An Palmsonntag beginnt 
das neue, kleinere Presbyterium sei-
ne Arbeit. Die Finanzlage nicht nur 
in unserer Gemeinde, sondern im 
Kirchenkreis und auch in der Lan-
deskirche ist alles andere als ideal. 
Überall müssen sich Gemeinden 
umschauen, wie Gemeindeleben 
auch noch in Zukunft funktionieren 
kann und wird. Kooperationen wer-
den beschlossen, Vereinbarungen 
getroffen. Abschiede stehen an, von 

liebgewonnenen Traditionen, von 
Gebäuden. Und diese Abschiede, 
sie sind nicht schön, und sie tun 
auch weh. Wie soll ich da vergnügt, 
erlöst und befreit sein? 
„Ich bin vergnügt, erlöst, befreit, 
Gott nahm in seine Hände meine 
Zeit. Mein Fühlen, Denken, Hö-
ren, Sagen, mein Triumphieren 
und Verzagen, das Elend und die 
Zärtlichkeit.“  
Die Psalmen des Alten Testaments 
spiegeln nicht nur das Gute, das 
Schöne des Lebens wider, sondern 
auch alle dunklen Stunden, alle tie-
fen Täler und verlassene Wege. 
Denn auch sie gehören zu unserem 
Leben dazu. An den blühenden 
Pflanzen und den zwitschernden 
Vögeln kann ich mich nur freuen, 
weil ich sie über die langen Winter-
monate vermisst habe.  
Ob Lob oder Klage, Dank oder 
Zweifel, alle Psalmen haben ihren 
Ursprung in dem Vertrauen auf 
Gott, der uns durch unser Leben 
begleitet. Durch die schönen Mo-
mente, wie auch durch die dunklen 
Täler. Durch das Dunkel an Karfrei-
tag, hin zu dem hellen Licht des Os-
termorgens. 
Was dieses Jahr nun mit sich 
bringt, was das Presbyterium in sei-
ner Amtszeit nun erleben wird, wie 
sich unsere Gemeinde in den 
nächsten Jahren entwickeln wird? 
Ich weiß es nicht! Doch ich vertraue 
darauf, dass unser Gott seine 
schützende Hand über uns halten 
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Redaktionsschluss 

Liebe Gemeindebriefmitarbeiter*innen, 

liebe Gemeindebriefleser*innen, 
 

...dieser Gemeindebrief ist fertig, doch nach dem Redaktions-

schluss ist vor dem Redaktionsschluss.  

Der Redaktionsschluss für DARUM 2/2024  

ist am 04.08.2024 
Bis dahin sollten bitte alle Artikel, Texte, Bilder, Anzeigen, etc. 

an  ha-kg-hagen-auferstehung@kk-ekvw.de gesendet werden. 

Werden Artikel nicht rechtzeitig eingereicht, können diese evtl. 

nicht veröffentlicht werden.  

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.   
Von: Lydia Bald 

Liebe Gemeindemitglieder! Liebe Leserinnen und Leser! 

wird und uns begleitet. Durch alle 
Abschiede und in allen Neuanfän-
gen. Schließlich glauben wir ja an 
die Auferstehung. Und das ist doch 
ein guter Grund, um laut zu beten: 

„Ich bin vergnügt, erlöst, befreit, Gott 
nahm in seine Hände meine Zeit.“ 

Ihr Steven Hick 
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Am 18. Februar 2024 wurden die 
Presbyterien in den Gemeinden der 
Westfälischen Kirche neu gewählt. 
Sie haben gar nicht gewählt? Rich-
tig, das konnten Sie auch gar nicht, 
denn in der Auferstehungs-
gemeinde ist es gar nicht zur Wahl 
gekommen. 

Das Presbyterium der Auferste-
hungsgemeinde bestand bisher aus 
12 Presbyterinnen und Presbytern 
und besteht ab dem 24. März 2024 
nur noch aus acht Presbyterinnen 
und Presbytern und weil sich nicht 
mehr Bewerber gefunden haben 
als Stellen zu besetzen waren, hat 
sich eine Wahl erübrigt.  

Dem neuen Presbyterium gehören 
nun an: 

Katharina Döring 

Marcus Meier 

Sabine Peddinghaus 

Anja Pfeiffer 

Hartmut Stoll 

Dr. Harry vom Stein 

Silke Wessel 

Das sind nur sieben? Ja, das 
stimmt. Zunächst besteht es nur 
aus sieben Mitgliedern. Eine achte 
Person, die unser Team verstärken 
möchte, wird noch gesucht!  

Gleichzeitig verabschieden wir uns 
von z.T. langgedienten Presbyterin-
nen und Presbytern mit einem ganz 
herzlichen Dankeschön! 

Es verlassen das Presbyterium: 

Dr. Imke Ewerdwalbesloh 

Edelgard Hunsmann 

Elisabeth Lüsebrink  

Chris Parzanka-Willich 

Birgit Stahl 

Die Einführung der neuen und die 
Verabschiedung der alten Presby-
terinnen und Presbyter findet in 
dem Gottesdienst am 24. März 
2024 in der Ev. Kirche in Dahl statt. 

Von: Sabine Peddinghaus 

PRESBYTERIUMSWAHL 2024 
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GEMEINSAM STARK IN VIELFALT - ÖKUMENE IN DAHL 

Im Volmetal streben die katholische 
und evangelische Gemeinde da-
nach, ihre Vernetzung zu intensi-
vieren und enger zusammenzu-
wachsen. Das katholische Pfarr-
haus und das Forum dienen bereits 
als gemeinsame ökumenische 
Treffpunkte. Durch eine Vielzahl 
von ökumenischen Aktionen plant 
der Ökumene-Ausschuss die Chris-
ten beider Gemeinden noch näher 
zusammenzubringen:  
An Gründonnerstag um 18.15 Uhr 
lädt die evangelische Gemeinde 
alle Christen aus Dahl und Brecker-
feld herzlich zur feierlichen Mahlfei-
er im evangelischen Gemeinde-
haus in Rummenohl ein. 
Zu ihrem 50-jährigen Jubiläumsgot-
tesdienst am Pfingstmontag auf der 
Böllinger Heide lädt die Pfadfin-
dergruppe die evangelische Ge-
meinde ebenfalls herzlich ein. 
Eine liebgewonnene Tradition, das 
ökumenische Gemeindefest, wird 
auch in diesem Jahr fortgeführt. Am 
9. Juni findet es rund um die 
evangelische Kirche in Dahl statt. 
Der Ökumene-Ausschuss trifft sich 
am Dienstag, den 16. April, um 
18:30 Uhr im Forum in Dahl, um die 
Planung dieses Festes voranzutrei-
ben. Ein weiteres Treffen des Aus-
schusses zur finalen Abstimmung 
wird am Dienstag, den 14. Mai, um 
18:30 Uhr im Forum in Dahl stattfin-
den.  
Eine neue gemeinsame Aktion ist 

ein ökumenischer Erntedankgottes-
dienst, dessen Details der Aus-
schuss am Dienstag, den 10. Sep-
tember, um 18:30 Uhr im Forum in 
Dahl besprechen wird. Der Ernte-
dankgottesdienst selbst findet am 
6. Oktober um 11:15 Uhr statt. 
Der genaue Gottesdienstort wird 
noch bekannt gegeben. 
Ein weiterer Höhepunkt ist die öku-
menische Gestaltung des Sankt 
Martinsfestes am 11.11.2024. Der 
Tag startet mit einem Aktionsnach-
mittag für Grundschulkinder von 
15:00 bis 17:30 Uhr. Anschließend 
wird ein ökumenischer Gottesdienst 
in der katholischen Kirche gefeiert. 
 
Wenn Sie an einem bestimmten 
Thema mitarbeiten möchten, sind 
Sie herzlich eingeladen, an den 
Ausschusstreffen teilzunehmen, die 
sich diesem spezifischen Thema 
widmen. Hier haben Sie die Mög-
lichkeit, aktiv am Austausch und an 
den Diskussionen teilzunehmen 
und Ihre Ideen einzubringen. Kom-
men Sie einfach zu den Treffen, die 
für Ihr Interessensgebiet relevant 
sind, und arbeiten Sie gemeinsam 
mit uns an den Themen, die Ihnen 
am Herzen liegen. Wir freuen uns 
auf Ihre Beteiligung und Ihren Bei-
trag im Ausschuss. 

Eva Koch  
kath. Pfarrei Christus-König Halver 
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ZELTLAGER 2024 - DAS WIRD GUT! 

Diesen Sommer beteiligt sich die 
Auferstehungskirchengemeinde 
erstmals an dem Zeltlager, welches 
in der Jakobuskirchengemeinde in 
Breckerfeld langjährige Tradition 
hat. Am ersten Wochenende der 
Sommerferien, also vom 05. – 07. 
Juli, sind alle Schulkinder im Al-
ter von 7 – 13 Jahren herzlich ein-
geladen, am Zeltlager teilzunehmen. 
Es erwartet euch ein tolles Wochen-
ende mit einem bunten Programm. 
Gemeinsam spielen wir Gelände-
spiele, machen kreative und sportli-
che Workshops, singen am Lager-
feuer und feiern den Start der Som-
merferien. Wir werden viele tolle 
Momente erleben und gemeinsam 
ein schönes Wochenende verbrin-
gen. Das Zeltlager findet in Brecker-
feld auf dem Brockland statt, wo wir 
auf einer großen Wiese die Zelte 
aufschlagen und uns viel Platz und 
eine Scheune zur Verfügung stehen. 

Am Sonntag endet das Zeltlager tra-
ditionell mit einem Festgottesdienst 
unter freiem Himmel, zu welchem 
herzlich eingeladen wird. Der An-
meldezeitraum für das Zeltlager 
2024 beginnt nach den Osterferien. 
Die Anmeldung erfolgt digital und 
kann direkt über den Link auf der 
Homepage der Jakobuskirchenge-
meindeaufgerufen werden. Es kön-
nen etwa 100 Schulkinder teilneh-
men und nach dem Anmeldezeit-
raum kriegt ihr Bescheid, ob ihr final 
dabei seid. 
Wenn noch weitere Fragen offen 
sind oder es Schwierigkeiten bei der 
Online-Anmeldung gibt, dann meldet 
euch gerne bei Krista Winter. Sie ist 
an Wochentagen ab 16 Uhr unter 
02338/557 erreichbar.  
Wir freuen uns auf zahlreiche An-
meldungen und einen tollen Som-
merferienstart mit euch! 

Von: Nele Dörnen 
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Im Kindergottesdienst gab es wieder 
Spannendes zu hören und zu erleben. 
Passend zum stürmischen Herbst 
konnten wir in der Erzählung von der 
Sturmstillung erfahren, dass wir auch 
in schwierigen Situationen nicht alleine 
sind und keine Angst haben müssen, 
denn Jesus ist immer für uns da. Aus 
buntem Papier haben 
wir kleine Windräder 
gebastelt, die sich tat-
sächlich im Wind oder 
durch Anpusten dreh-
ten. 
Anfang Januar haben 
wir uns mit den heiligen 
drei Königen beschäf-
tigt. Einige der Kinder-
gottesdienstkinder wa-
ren einen Tag zuvor als 
Sternsinger unterwegs 
um den Segen des Je-
suskindes weiterzuge-
ben und um eine Spen-
de für Kinder in Not zu 
bitten. In der Weih-
nachtsgeschichte folg-
ten die Heiligen Drei Kö-
nige dem Stern auf ihrer Suche nach 
dem neugeborenen König und über-
brachten Jesus Geschenke. Wir haben 
überlegt, welche Geschenke wir Jesus 
mitgebracht hätten und über was Je-
sus sich vielleicht freuen würde. Dazu 
könnte auch ein Lächeln gehören, was 
wir anderen schenken oder Hilfe für 
andere. In kleine Geschenkschächtel-
chen, die wir selbst gebastelt haben, 
haben wir kleine Zettel mit unseren 
Geschenk-Ideen gesteckt. 
Im Februar haben wir das Gleichnis 

vom Sämann gehört, dessen Samen 
auf verschiedene Böden gefallen sind, 
aber nur auf fruchtbarem Boden Frucht 
gebracht haben. Mit Spannung haben 
wir kleine Pflanzgefäße aus festem 
Karton angemalt, Erde hineingefüllt 
und Kressesamen hineingegeben. 
Dann war Geduld und regelmäßiges 

Gießen angesagt
- und es hat sich 
gelohnt, die Kres-
se war lecker! 
Noch bis zu den 
Sommerferien 
findet der Kinder-
gottesdienst im-
mer am ersten 
Sonntag im Mo-
nat im Gemein-
dehaus Rum-
menohl parallel 
zum Gottesdienst 
der Großen statt. 
Nach einem ge-
meinsamen Be-
ginn ziehen sich 
dann die Kinder 
zurück, um zu 

biblischen Geschichten zu spielen, zu 
malen oder zu basteln. Wer noch ein 
wenig unsicher ist, bringt beim ersten 
Mal Mama oder Papa mit. 
Nach den Sommerferien werden wir 
nach Dahl wechseln und dort an jedem 
4.Sonntag im Monat, wenn in der Dah-
ler Kirche Gottesdienst stattfindet, zeit-
gleich um 10 Uhr in der Kallestraße 4 
Kindergottesdienst feiern.  

Wir freuen uns auf Dich!  
Für das Kigo-Team  

Silke Wessel 

KINDERGOTTESDIENST 
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KIRCHENCHOR RUM 

Es dauert zwar noch etwas, aber 
schon jetzt zwei Nachrichten für den 
bevorstehenden Sommer: 

Für den 22.6. plant der Kirchenchor 
RUM seinen diesjähri-
gen Chorausflug. Es 
geht nach Köln. Dort be-
steht die Möglichkeit 
zum Besuch des Scho-
koladenmuseums. Alter-
nativ kann die Altstadt 
besichtigt werden. Da-
nach ist eine Schifffahrt 
auf dem Rhein vorgese-
hen. Da unser Bus noch 
nicht voll ist, würden wir 
uns freuen, wenn sich 
noch ein paar Mitreisende finden wür-
den. Anmeldungen nimmt unser Reise
-Organisator Jürgen van`t Hoog gern 
entgegen. 

Kurze Zeit später, am 2.7. findet das 
inzwischen schon zur Institution ge-
wordene "Singen am Lagerfeuer" am 
Gemeindehaus in Rummenohl statt. 
Auch wenn es schon mal ohne Lager-

feuer gehen muss (weil 
der Wind für Funkenflug 
sorgen würde oder wir 
wegen Regen in das 
Gemeindehaus auswei-
chen müssen), haben 
wir doch immer viel 
Spaß mit den alten, be-
kannten Liedern. Für 
das leibliche Wohl wird 
gesorgt! 

Also: Wir freuen uns, 
wenn zahlreiche Bewohner aus dem 
Volmetal und von den Höhen den Weg 
zum Rummenohler Gemeindehaus 
finden.  

Von:Elisabeth Lüsebrink  
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AUS DER GEMEINDE - SEHNSUCHT NACH FRIEDEN 

Zu Weihnachten hören wir die Botschaft des Engels, der Frieden verkündet 
und zu Ostern feiern wir das Leben und die Hoffnung auf ein ewiges Leben, 
doch die Welt ist in 2000 Jahren nicht friedlicher und besser, sondern nur an-
ders geworden. Wer seinen Gegner mit dem Schwert erschlägt, sieht wie der 
Feind stirbt. Wer eine Kampfdrohne programmiert, sieht nicht, wen er tötet und 
was er überhaupt anrichtet. Wir Christen wünschen uns Schwerter zu Pflug-
scharen und Kampfdrohnen zu Spielzeugfliegern. Wünsche und Gebete sind 
sinnvoll, aber ändern sie etwas an der Lage? 
Vor Jahren gestalteten wir in der Rummenohler Gemeinde jeweils an einem 
Abend im Februar Friedensgottesdienste. Ein kleiner Arbeitskreis bereitete den 
Gottesdienst vor. Der Kirchenchor übte passende Lieder ein und der Pastor 
fasste das Ganze zu einer Einheit zusammen. Die Resonanz war ernüchternd: 
Die Friedensgottesdienste lockten kaum Besucher von der „Flimmerkiste“ weg. 
Heute wäre das sicher etwas anders, weil in der Ukraine und im Nahen Osten 
Kriege toben. Die Länder, in denen auch Frieden im Inneren herrscht, wird man  
nur schwer finden. Angst steigt in vielen Menschen auf, Angst um die Zukunft 
ihrer Kinder. Gerade Christen sollten das Thema nicht verdrängen, sondern es 
ansprechen und die Botschaft von Gottes Gnade und Barmherzigkeit weiter 
verbreiten, nicht die von Rache und Verurteilung. Wir können etwas für den 
Frieden tun z. B.  Streitschlichter in Schule oder Betrieb sein, den Erbstreit mit 
Verwandten beilegen, uns mit unfreundlichen Nachbarn versöhnen, in Not Ge-
ratene unterstützen, auf Migranten zugehen und, wenn nötig, auch für den 
Frieden und gegen Ungerechtigkeiten, die die Gesellschaft spalten, sowie ge-
gen Antisemitismus und Faschismus demonstrieren. Wer Einfluss in Gesell-
schaft und Politik hat, sollte seine Macht im Sinne Jesu nutzen: Für die Men-
schen, für die Natur, ja für das Leben.  
Weder das Bild vom Lamm, das alles über sich ergehen lässt, noch die Vor-
stellung von einer selbstgerechten Elite treffen auf Christen zu. Sie sollten das 
Salz in der Gesellschaft sein! 

Armin Melzer  
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PCD 

Nachdem im letzten Jahr das 100-
jährige Chorjubiläum gebührend 
gefeiert wurde, setzt der Posaunen-
chor Dahl im Mai zum sechsten Mal 
eine Tradition fort, die ihren Anfang 
im Jahr 2006 beim Konzert 
“Raumklang” in der Spedition 
Neuhaus hatte. 
Unter dem Motto “Konzerte an 
außergewöhnlichen Orten” 
spielt der PCD am 5. Mai 
2024 auf dem Friedhof Dahl - 
aber nicht um eine Beerdigung 
zu begleiten oder eine Trauer-
feier musikalisch zu unterma-
len - sondern um diesen be-
sonderen Ort auch als einen 
Platz der Begegnung, Hoff-
nung und des Friedens in den 
Fokus zu rücken. Je nach 
Wetterlage wird vor oder in der 
Friedhofskapelle ein abwechs-
lungsreiches Programm erklin-
gen, bei dem auch unsere An-
fänger-Kinder wieder einen 
kleinen Auftritt haben werden. 
Besuchen Sie uns an diesem 
besonderen Ort, gönnen Sie 
sich eine Stunde Musikgenuss 

und verweilen im Anschluss noch 
ein wenig zu einem kleinen Snack 
und passenden Getränken. 
Beginn ist um 17 Uhr, der Eintritt 
ist frei. 
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EINLADUNG ZUM Ü80 CAFÉ 

Alle Gemeindemitglieder über 80 Jahre sind herzlich  

zu unserem Ü-80-Café eingeladen  

am 15. Mai 2024, von 15.00 bis 17.00 Uhr 

ins Forum Kallestraße 2, 58091 Hagen 

Zu Kaffee und Kuchen erklingt Caféhaus-Musik, Klaus Beyer singt mit 
uns alte Schlager und beim Bingo heißt es aufpassen und den Haupt-
preis gewinnen. 
Sie wissen nicht, wie Sie zum Forum kommen sollen? Dann rufen Sie 
einfach Frau Hunsmann unter 2215 oder Frau Dargasz unter 47 497 47 
an, sie organisieren gern einen Fahrdienst. Haben wir Sie neugierig ge-
macht? Dann melden Sie sich doch bitte unter einer der obigen Telefon-
nummern an oder schicken Sie uns den folgenden Abschnitt ausgefüllt 
zurück an: 
Ev. Auferstehungsgemeinde Hagen, Kallestr. 4, 58091 Hagen.   

Bitte beachten Sie unsere Aushänge ab Mitte April 2024 ! 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Ich komme:/Wir kommen: 

Name:  ___________________________________ 

Anschrift: ___________________________________ 

Persohnenanzahl:___________ 

zum Ü-80-Café am 15.05.2024  

Ich brauche einen Fahrdienst!  

 Meine Telefonnummer ist:___________________________ 
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AUS DER GEMEINDE 
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KU - SCHÖPFUNG ERLEBEN! 

Am 11. November stand für unsere 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den ein besonderer Projekttag an. 
Gemeinsam mit den Jugendlichen 
der Ev. Jakobus Kirchengemeinde 
und den verschiedenen Konfi-
Teams ging es zur Baumpflanzakti-
on in den Wald in Breckerfeld. Un-

ter der Anleitung von Stephan Ber-
ker wurden dort bündelweise Rot-
buchen gepflanzt, um den beste-
henden Sturm- und Wildschaden 
auszugleichen. Trotz Regen und 
Kälte haben alle fleißig und moti-
viert die Spaten geschwungen. Um 
erneutem Wildschaden entgegen-
zuwirken, wurde außerdem der 
Zaum um das Gebiet herum repa-
riert und erneuert. Zur Stärkung 
gab es schließlich leckeren 
Punsch, Tee und belegte Brötchen 
für alle Beteiligten. Wir blicken auf 
einen gelungenen Projekttag zu-
rück, froh darüber, Schöpfung mit-
erlebt und der Natur etwas zurück-
gegeben zu haben und hoffen, die 
Aktion in Zukunft wiederholen zu 
können! 

Von: Nele Dörnen 
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Vorsitzende des Presbyteriums 

Sabine Peddinghaus 

 02337/8378 

Ev. Kindergarten Dahl 

Leitung Heike Friese 
Zum Bollwerk 3a  

02337/4749766 

Gemeindehaus RUM 

Hausmeisterin Corinna Pieper  

 Tel. 02337/4973223 

Gemeindebüro 

Susanne Dargasz 
 Tel. 02337/4749747 

 Fax. 02337/4749748 

Kallestraße 4 

58091 Hagen 

ha-kg-hagen-auferstehung@kk-ekvw.de 

Öffnungszeiten: 

Mo-Do 8.00-12.00 Uhr 

Do  15.00-17.00 Uhr  

Bankverbindungen: 

Märkische Bank Hagen eG: 

IBAN DE 40 4506 0009 0031 132700 

Herausgegeben von der  

Ev. Auferstehungskirchengemeinde       

Hagen, Kallestr . 4 - 58091 Hagen 

Redaktionsteam: L. Bald, E. Lüsebrink, E. 

Hunsmann,  S. Peddinghaus, K. Döring, S. 

Hick 

Ev. Altenheim Dahl 
 Zum Bollwerk 13  

 Tel. 02337/4747-0 

NAMEN - ADRESSEN - ANSCHLÜSSE - ZEITEN  

Friedhofsverwaltung 
 Tel: 02337/4749746 

Jugendreferent     Stefan Pahlmann 
 0157/31426678 

 stefan-pahlmann@ev-jugend-hagen.de        

Ev. Posaunenchor Dahl 

Ansprechpartnerin: Ulrike Gruyters 
0170/2127979 

Proben: Di 19.00-21.30 Uhr 

Jungbläser:  Do 16.30-18.30 Uhr 

Forum, Kallestr.2 

Küsterdienst Susanne Langhals 
   Tel. 02337/474368 

Frauenhilfe  Dahl 

Ansprechpartnerin: I. Ewerdwalbesloh 
 0177/1442136 

3. Mi im Monat 

Forum, Kallestr.2 

Frauenhilfe Rummenohl 

Ansprechpartnerin: Heidi Jung 
02337/1390 

2.Mi im Monat 

Gemeindehaus RUM 

Frauenabendkreis Rummenohl 

Ansprechpartnerin: E. Lüsebrink  
02337/1565 

Ev. Kirchenchor Rummenohl 

Ansprechpartner: Christian Thunig 
02337/8323 

Proben: Di 19.30-21.00 Uhr 

Gemeindehaus RUM 

Malgruppe Rummenohl 

Ansprechpartnerin: W. Schroll 
 02337/8446 

Pfarrer als Vakanzvertretung 

Steven Hick 

 02338/9154027 
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KINDERSEITE 
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TERMINE UND EINLADUNGEN 

Im Untergeschoss des Gemeindeforums 

Öffnungszeiten:  

Sonntag 10.30 – 12.15, Montag 17.30 – 18.30, Dienstag & Donnerstag  

16.00 – 18.00. Während der Weihnachtsferien geschlossen. 

 

Die Bücherei verleiht kostenlos Zeitschriften, Filme, Hörbücher, Kinder- 

und Jugendbücher, Tonies und Romane 

Für die Advents- und Weihnachtszeit bieten wir Geschichten, Bastelbücher, CDs mit weihnachtli-

cher Musik u.v.m.   

Schauen Sie doch mal rein! 

Öffnungszeiten JuVo 

Montags: 14.30-20.00 Uhr 
Mittwochs: 14.00-19.00 Uhr 

Freitags: 14.30-20.00 Uhr 
 

Kallestraße 4 
58091 Hagen 

Singen am Lagerfeuer 
02.07.2024  

am Gemeindehaus RUM 

Chorausflug 
22.06.2024 
nach Köln 

Einführung und Ausseg-
nung Presbyterium 

26.03.2024, Kirche DA 

50 Jahre Pfadfinder 
Jubiläumsgottesdienst  

am Pfingstmontag  
auf der Böllinger Heide 

Gemeindefest 
am 9. Juni  

rund um die Dahler 
Dorfkirche  

Ü80 Café 
15. Mai 2024 

15.00 bis 17.00 Uhr 
Forum Kallestraße 
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GOTTESDIENSTE 

APRIL - MAI - JUNI -  JULI - AUGUST 

So 24. Mär Presbytereinführung Hick  Kirche DA  10 Uhr 
Do 28. Mär Mahlfeier   Hick  Gem.-haus RUM 18 Uhr 
Fr 29. Mär Karfreitag   Stein  Kirche DA  10 Uhr 
So 31. Mär Ostersonntag  Hick  Kirche DA  10 Uhr 
 
So 07. Apr FamGoDi+Ki-Cafe  Stein  Gem.-haus RUM 10 Uhr 
Sa 13. Apr Abendsegen     Kirche DA  18 Uhr 
So 21. Apr Konfirmation   Hick  Kirche DA  10 Uhr 
So 28. Apr GoDi m. Abendmahl   Kirche RUM  10 Uhr 
 
So 05. Mai FamGoDi+Ki-Cafe  Stein  Gem.-haus RUM 10 Uhr 
Sa 11. Mai Abendsegen     Kirche DA  18 Uhr 
So 19. Mai GoDi m. Abendmahl   Kirche RUM  10 Uhr 
Mo 20. Mai ökum. Pärchensegnung Hick  Kirche DA 
So 26. Mai GoDi m. Abendmahl Stein  Kirche DA  10 Uhr 
 
So 02. Jun FamGoDi+Ki-Cafe  Hick  Gem.-haus RUM 10 Uhr 
Sa 08. Jun Abendsegen     Kirche DA  18 Uhr 
So 09. Jun GemeindefestGoDi Hick  Kirche DA  10 Uhr 
So 23. Jun GoDi m. Taufe  Spielmann Kirche DA  10 Uhr 
 

Wir brauchen Ihre Hilfe 

Liebe Leserinnen und Leser,  

wir möchten auf unseren Gemeindebrief nicht verzichten, aber es fehlen uns 
Menschen, die ihn an die Gemeindeglieder verteilen. Die Anzahl derer, die 
das bisher gemacht haben schrumpft zusehends aus den verschiedensten 
Gründen. Wenn Sie also gern spazieren gehen  -  vielleicht auch mit einem 
Hund  -  oder eigentlich schon immer mal etwas mehr Bewegung haben woll-
ten und sich vorstellen könnten, dabei ein paar Gemeindebriefe zu verteilen, 
dann melden Sie sich doch bitte einfach bei Sabine Peddinghaus unter 
02337/8378. Sollte sich der Anrufbeantworter melden, hinterlassen Sie doch 
bitte Ihren Namen und Ihre Telefonnummer, ich rufe dann gern zurück. Sie 
organisieren lieber oder sind passionierter Autofahrer oder Autofahrerin? Wir 
brauchen auch dringend eine Unterstützung bei der Organisation der Vertei-
lung – auch hier freuen wir uns über Ihren Anruf.  

Trauen Sie sich, wir sind ein Team, das für alle offen ist. 


